
Zeitschrift: Der Fourier : offizielles Organ des Schweizerischen Fourier-Verbandes
und des Verbandes Schweizerischer Fouriergehilfen

Herausgeber: Schweizerischer Fourierverband

Band: 66 (1993)

Heft: 7

Rubrik: Personen

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 25.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Sie heute feiern können. Lassen
Sie uns jetzt darüber reden, was
uns die Zukunft bringen wird. Ich

hoffe, dass wir unsere Beziehun-

gen durch die Endmontage der
Schweizer F/A-18 hier in diesem
Werk ausbauen können. Das wür-
de sich in Form von anspruchsvol-
1er, gut bezahlter, technisch hoch-
stehender Arbeit für viele Men-
sehen auszahlen.»

Der weitgereiste Michael Mendo-
za, Vizepräsident Marketing der
British Aerospace, unterstrich, dass
Stabilität das Einzige sei, das der
Welt bis heute fehlte und fügte
hinzu: «Es ist deshalb besonders
erfreulich, dass am heutigen An-
lass fünfzig Jahre Stabilität der
Flugzeugwerke Emmen gefeiert
werden könne.»
Ein Kränzchen wand ebenso Carl

Johan Koivisto, Head of Aeronauti-
cal Engineering of SAAB Military
Aircraft, Linköping (Schweden):
«ihre Dienstleistung ist durch
einen hohen Grad an Professionali-
tät gekennzeichnet, und wir schät-
zen Ihre Flexibilität und Kapazität
in der Zusammenarbeit mit uns.»
Schliesslich spricht Carlo Herbst,
Gemeindepräsident von Emmen,
aus dem Herzen vieler: «Wir wün-
sehen dem Betrieb für die Zukunft
alles Gute, insbesondere, dass es
ihm gelingen möge, die gefährli-
chen Klippen der schwierigen
wirtschaftlichen Lage erfolgreich
zu umschiffen.»

(Aus «Kompass», Luzern, Nr. 3)

Humor

LNN. Frankreichs ehemalige Um-
weltministerin Ségolène Royal ist
in Paris für ihre Einschätzung der
Regierungsarbeit der Sozialisten
mit dem diesjährigen Preis für
politischen Humor ausgezeichnet
worden. Vor dem Regierungs-
Wechsel im März hatte die soziali-
stische Politikerin folgende Bilanz

gezogen: «Ich bin sehr stolz auf
das, was wir erreicht haben, aber
noch stolzer auf das, was zu tun
bleibt.» Ein Sonderpreis ging an
den neogaullistischen Abgeordne-
ten Jacques Godfrain für die Äus-

serung: «Die Sozialisten haben die
Armen derart gern, dass sie noch
mehr davon fabrizieren.» Den Preis
für ausländische Politiker holte sich
die konservative britische Abge-
ordnete Teresa Gorman mit dem
Kommentar zur europäischen Eini-

gung: «Ein Referendum über den

Maastrich-Vertrag ist dasselbe, als

wenn man die Gänse über Weih-
nachten abstimmen liesse.»

Personen

Änderungen im Schweizerischen Verteidigungsattaché-Korps

ups. Im Einvernehmen mit dem
Eidgenössischen Departement für

auswärtige Angelegenheiten (EDA)
hat der Vorsteher des Eidgenössi-
sehen Militärdepartements, Bun-
desrat Kaspar Villiger, die folgen-
den Abkommandierungen vorge-
nommen:

Oberst i Gst Michel Fiaux, geb.
1937, von Lausanne, Verteidi-
gungsattaché in Ungarn, Polen

und Rumänien, in derselben Funk-

tion zusätzlich nach Slowenien
und Bulgarien.

Oberst i Gst Adolf Ludin, geb.
1936, von Istighofen und St. Gal-

len, Verteidigungsattaché in

Schweden, Dänemark, Finnland
und Norwegen, in derselben Funk-

tion zusätzlich nach Estland.

Divisionär Walter Zimmermann,
geb. 1932, von Luzern, Verteidi-
gungsattaché in der Bundesrepu-
blik Deutschland, Belgien und

Luxemburg, in derselben Funktion
zusätzlich nach Litauen und Lett-
land.

Oberst i Gst Urs Rüegger, geb.
1936, von Wald und Wil, Verteidi-
gungsattaché in Österreich, in der
Tschechischen und in der Slovaki-
sehen Republik, in derselben Funk-
tion zusätzlich nach Kroatien.

Divisionär Hans Arthur Schlup,
geb. 1936, von Wengi bei Büren,

Verteidigungsattaché nach den

Vereinigten Staaten von Amerika
und Kanada. Er löst dort Divisionär
Hans Dürig ab, der auf den 30.

Juni 1993 in den Ruhestand tritt.

Ein feines Buffet erwartete die Gäste aus
aller Welt.
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